
 

Stroke Intensiv 

Workshop der Modellregion Telemedizin OWL 

Melden Sie sich an: 

PER E-MAIL an a.wewer@ztg-nrw.de 

Anmeldung erforderlich! 

Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Einganges berücksichtigt. Die Anmeldung kann jeder-
zeit auf eine andere Person übertragen werden. Die geänderten Daten 
sind dem Veranstalter rechtzeitig mitzuteilen. Der Veranstalter behält 
sich vor, die Veranstaltung vor Veranstaltungsbeginn abzusagen. Ände-
rungen des Programmes sind vorbehalten. Ein Schadensersatz bleibt in 
diesen Fällen ausgeschlossen. 

5. Februar 2014  

VHS Bielefeld  

Ravensberger Park Bielefeld  

Save the date! 

Die Fortbildungsmaßnahme ist im Rahmen der  

Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung der  

Ärztekammer Westfalen-Lippe mit  

4 Punkten (Kategorie: A) anrechenbar.  



Stroke Intensiv-

Workshop der Modellregion 
Telemedizin OWL 

Melden Sie sich an! 

ONLINE unter www.ztg-nrw.de 

(Veranstaltungen)  

PER E-MAIL an a.wewer@ztg-nrw.de 

Programm 

13:00 Uhr                Get together 

13:15 Uhr                Block  1 

13:15 Uhr               Begrüßung und Vorstellung der Modellregion OWL –  
Sicherstellung der  medizinischen Versorgung bei steigen-
dem   Ärztemangel und alternder Gesellschaft; 
Rainer Beckers, ZTG GmbH, Bochum 

13:45 Uhr  TemRas – Telemedizinisches Rettungsassistenzsystem am       
 Beispiel Schlaganfall; Dr. med. Sebastian Bergrath, Klinik für 
Anästhesiologie, Uniklinik RWTH Aachen 

14:15 Uhr               MA-RIKA Medizinisches Akutkrankenhaus. Rettungsdienst       
                                               Informations- und Kommunikationssystem für akute Notfäl -  
                                               le im Alter; Dr. med. Christian Juhra, Uniklinikum Münster 

14:45 Uhr               Kaffeepause  

15:15 Uhr               Block 2 

15:15 Uhr TIM – Teleintensivmonitoring bei Schlaganfallpatienten;             
 Prof. Dr. med. Stefan Beckers, Ärztlicher Leiter des Ret-
tungsdienstes der Stadt Aachen 

15:45 Uhr               Nachsorge und Prävention – Leitliniengerechte Therapie am 
                                               Bsp. Gerinnungstherapie nach Schlaganfall; PD Dr. med.               
                                                 Heinrich Körtke, IFAT am HDZ Bad Oeynhausen 

16:15 Uhr              Multiprofessionelle Kommunikation über Einrichtungs- 
                                               gren zen - Chancen für Mehrwertdienste der eGK  
                                               Prof. Dr. rer. nat. Ursula Hübner, Hochschule Osnabrück 

16:45 Uhr              Abschlussdiskussion 

17:00 Uhr              Ende der Veranstaltung 

Save the date! 


